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Ort, 06.05.2010

Information zur Mitarbeit ihres Sohnes/ihrer Tochter und dem Kinder- und Jugendschutz
Sehr geehrte Eltern, Erziehungsberechtigte, ...
Ihr Sohn/ihre Tochter möchte in unserer EC-Jugendarbeit gerne ehrenamtlich mitarbeiten. Wir finden das richtig klasse und freuen uns ihren Sohn / ihre Tochter in unserer Mitarbeiterrunde begrüßen zu dürfen. Ehrenamtliche Mitarbeit ist nachweislich ein wichtiger Baustein für eine hohe Sozialkompetenz, die gerade in der heuteigen Berufswelt immer mehr gefragt ist. Wir als christlicher Jugendverband möchten Kinder und Jugendliche stark machen. Wir möchten sie positiv prägen und sie in ihren Fähigkeiten fördern. Kinder und Jugendliche haben bei unseren Angeboten, Veranstaltungen, Gruppenstunden und Freizeiten das Recht auf Sicherheit, Privatsphäre und einen achtungsvollen Umgang. Deshalb sind die Mitarbeitenden in den verschiedenen Arbeitsbereichen herausgefordert, Kindern mit der nötigen Liebe aber auch dem nötigen Respekt und einer Achtung ihrer Privatsphäre zu begegnen.

Um dies zu gewährleisten und unseren Mitarbeitern bei dieser Herausforderung zu helfen, haben wir die Kinder- und Jugendschutz-Leitlinien entworfen. Sie sollen zum Einen unseren Mitarbeitern auf die heutigen Herausforderungen im Bereich des Sexuellen Missbrauchs sensibilisieren und ihnen konkrete Hilfen sein, was in einem Ernstfall zu tun ist. Zum Anderen setzen wir damit die Anforderungen des Gesetzgebers gemäß §72a SGB VIII um, von jedem Mitarbeiter ab 14 Jahren der regelmäßig oder bei Übernachtungsaktionen mitarbeitet, ein erweitertes Führungszeugnis einzusehen.

Unsere Mitarbeiter werden nicht unter Generalverdacht gestellt, es soll lediglich sichergestellt werden, dass kein einschlägig vorbestrafter Mitarbeiter mit Kindern in unseren EC-Jugendarbeiten arbeitet.

Damit diese Überprüfung möglich ist, haben wir ihrem Sohn/ihrerTochter ein Formular zur Beantragung des erweiterten Führungszeugnisses mitgegeben und ihn/sie gebeten, dies beim zuständigen Rathaus zu beantragen. Das erweiterte Führungszeugnis wird per Post zu ihnen nach Hause gesandt und dann von ihrem Sohn/ ihrer Tochter dem Kinder- und Jugendschutzbeauftragten der EC-Jugendarbeit zur Einsicht vorgelegt. Das erweiterte Führungszeugnis wird dabei nicht kopiert oder abgelegt sondern bleibt im Besitz ihres Sohnes/ ihrer Tochter.

Da es sich beim erweiterten Führungszeugnis aber um sensible Daten handelt, wollten wir sie als Erziehungsberechtigte darüber in Kenntnis setzen.

Wir als Jugendverband möchten alles in unserer Macht stehende tun, was dem Schutz von Kindern und Jugendlichen dient. Natürlich bedeutet das für Mitarbeiter einen gewissen bürokratischen Aufwand. Aber es geht um den Schutz der Kinder und Jugendlichen, das Vertrauen der Eltern und um einen guten, geschützten Rahmen für die Mitarbeit.  Vielen Dank für ihr Verständnis. Falls sie Fragen haben können sie gerne auf uns zukommen.

Mit freundlichen Grüßen

Leiter der EC Jugendarbeit XY

